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Di e L u xe mb ur g er
Mu si ksz e n e fl ori ert

wi e k a u m j e mal s z u vor.
H ö c h st e Zei t

f ür J o ur n al i sti n
J o sé e H a n s e n u n d

Ra di o ma c h er U n ki ,
ei n Syst e m i n d a s C h a o s

z u bri n g e n.

Un ki: De gréi sst e n De el v u n de
Suë n, de e v u m St aat an d' Mus e k

i nv est éi ert gëtt, ge et
an d' Kl assi k.

Jos ée Hans e n: De Roc kpu bli ku m
muss o p v erre e nt e ne Festi v al e n

durc h de Mätsc h trë ppel e n an
anerer kréi e n u m Ki erc hbi erg

gesc h wë n n gëll e Kri n n.
Auf de m Cover von Luke Haas'

Rockl exi kon t u m mel t e n si c h 1 9 9 5
n oc h di e Co mi cfi g ure n mi t Matt e,
Ni c kel bri l l e un d Sc hl ag hos e. Fast

z e hn J a hre s pät er hat si c h vi el es
ver än dert. Di e hau pt s äc hl i c h von
Bl ues un d Rock besti m mt e Sz e ne

i st vi el f äl ti ger ge wor de n. " Luxe m-
b ur g r eagi ert i m mer mi t ei ni ger
Ver s pät ung auf i nt er nati onal e
Tre n ds. Aber i c h gl aube, das s wi r

i n z e hn J a hr e n hi er ei ne bl ühe n-
de Hi p- Ho p Sz e ne ha be n wer-
de n", s agt Unki . Di e De mokr ati -
si er ung der Auf na h me- un d Pr o-
d ukti ons mögl i c hkei t e n, z u m Bei -
s pi el d ur c h Ho me- Rec or di ng, er-
mögl i c ht es he ut e f ast j e de m ei -

ge ne De mos auf z une h me n.
Das Mi l i e u e nt wi ckel t si c h, kl ar

i st bl o ß ni c ht ge nau wo hi n di e
Rei s e ge he n s ol l. Di e d urc h-
s c hni ttl i c he Le be ns da uer ei ner
l uxe mburgi s c he n Ba n d bet r ägt
kau m me hr al s z wei J a hr e. " Di e
er st e C D pr o d uzi ert man noc h
vol l er I deal i s mus, ei ne z wei t e

f ol gt mei st ni c ht, wei l es si c h
fi nanzi el l ni c ht l o hnt", er kl ärt
Unki . Di e we ni gst e n ver kauf e n
me hr al s ei n paar hun dert Exe m-

pl ar e. J os ée Ha ns e n f ügt hi nz u:
" Un d we nn d u f ünf mal vor dei -
ne n Fre un de n ges pi el t hast, f e h-

l e n i r ge n d wann di e Per s pekti -
ve n. " Wuns c hzi el i st f ür vi el e ei ne

i nt er nati o nal e Karri er e un d da-
mi t i hre Musi k z u m Ber uf z u ma-

c he n. Davon i st Luxe mburg noc h
wei t e ntf er nt. J os ée Hans e n un d
Unki be dauer n das s es hi er kei ne
wi r kl i c he n Str ukt ur e n gi bt, di e

l uxe mburgi s c he Ban ds erf ol g-
rei c h i ns Ausl an d exporti er e n
k ö nnt e n. " Ob man Karri er e ma-
c he n kann o der ni c ht mus s von
a n dere n Kri t eri e n a b hänge n, al s

l e di gl i c h von der Mac h bar kei t",
s o Hans e n. Nati onal e Hoff nungs-
tr äger si nd f ür di e bei de n Ke nner
z ur Zei t vor al l e m Raft si de, Mac k
Mur p hy an d t he I n mat es un d

Co uc hgr as s.
"I c h fi n de, das s i m kul t ur el l e n

Ber ei c h i n Luxe mb ur g z ur Zei t
di e Musi ks z e ne di e i nt er es s a nt es-

t e Ent wi ckl ung d ur c hl e bt", s agt
J os ée Hans e n. Unki un d Ha ns e n
tr uge n i hr Pr oj ekt an ver s c hi e-
de ne Verl eger her a n, von de ne n
ei ni ge a bl e hnt e n, mi t de m Arg u-
me nt, das s es f ür ei n s ol c hes Pr o-

d ukt kei ne Kun ds c haft gi bt.
" We nn n ur di e Mi t gl i e der der 40 0
Ba n ds das Buc h kauf e n, br a u-
c he n wi r uns ei ge ntl i c h kei ne
S or ge n z u mac he n", s agt Unki .
Di e Rec hnung k önnt e auf ge he n.

Jos ée Hans e n: Ec h fan ne n
et faul, dass et zu Lët ze b uerg

ë m mer në m me Bi c her
i w wert d' Iess e gëtt an i w wer

Spazéi er we e ër.
Un ki: An i w wert d' St oli ndustri e.

Jos ée Hans e n: Ah ne e,
dat muss si n n.

Cl audi ne Muno

Jos ée Hans e n: Ei s e Le xi ko n
gëtt Roc k' n' Roll.

Un ki: Al s o, dat he esc ht e
gëtt li e weg.

Jos ée Hans e n: Ne e. E gëtt
ei nfac h Roc k' n' Roll.

Der Vat er s c hri e b si e i n
di e " Ko pl es c ht er Mus ek" ei n.
Dort s pi el t e J os ée Hans e n S axo-
p ho n. Da bei wol l t e si e ei ge nt-

l i c h Sc hl agz e ugeri n wer de n.
" Batt e us e", s agt si e. " Das war
da mal s f ür Mä dc he n ni c ht er-

l a ubt. " Bei Chri st o p he " Unki "
Unkel häus er z u Haus e st a n d vor
al l e m Kl as si k i m Pl att e ns c hr ank.
" Mi t Kl as si k ko nnt e i c h ni e et was
a nf ange n. " St att des s e n began n
er f r ü h, si c h f ür das Me di u m Ra-
di o z u i nt er es si er e n un d t rei bt
s ei t ei ni ge n J a hre n al s " Bl oë
Baas c ht ert" s ei n Un wes e n auf Ra-
di o Ar a. Auc h f ür J os ée Hans e n,
Kul t urre dakt e uri n bei m " Lët z e-
buer ger La n d" ge hört das I nt er es-
s e a n der Musi ks z e ne z u m Ber uf.

Jos ée Hans e n: Al s Me e dc he n
ass e e n a m Lyc ée n ati erl ec h

an i erge n d e e Sänger v er kn allt
a s o u kë n nt dan n oc h

d' Léift zur Musi k.
Un ki: A we e wars du da

v er k n allt ?
Jos ée Hans e n: Dat s oe n ec h net.

J os ée Hans e n hatt e si c h s c ho n
l ä nger mi t der I dee get r age n, ei ne
ne ue Aufl age vo n Luke Haas'
Rockl exi k on, das i m mer hi n f ast
z e hn J a hre a uf de m Buc kel hat,
z u pr o d uzi er e n. Ei ne S ysi p hus-
Ar bei t f ür di e si e i n Unki de n ri c h-

ti ge n Part ner f an d. " De nn Unki
wei ß al l es. " Der Anges pr oc he ne

wi r d r ot, da bei übert r ei bt Hans e n
ei ge ntl i c h nur l ei c ht. He ut e i st er
der ei nzi ge Ra di o mac her, der auf

l uxe mbur gi s c he n Wel l e n n oc h ei -
ne ga nz e Se n d ung der nati onal e n
Musi ks z e ne wi d me n darf. Fast al-

l e ei n hei mi s c he n Ban ds ware n
s c hon ei n mal bei m " Bl oë Baas c h-
t ert" z u Gast.

I m J uni 2 00 5, p ünktl i c h z ur
Er öff n ung der " Roc k hal ", s ol l das
Lexi k on, das di e Ent wi ckl ung der
J a hre 1 9 9 4 bi s 2 00 4 u mf as st, i n
de n Lä de n l i ege n. Über 400
Ba n ds ha be n si c h i n di es e n z e h n

J a hre n gef un de n un d wi e der ge-
t r e nnt, ei n Dri tt el davo n si n d
s c hät z ungs wei s e auc h he ut e
noc h akti v. " Das i st f ür ei n Lan d
wi e Luxe mburg ver häl t ni s mä ßi g
vi el ", s agt Unki . Das Or d ne n di e-
s er wi l d wuc her n de n Vi el f al t er-
wei st si c h al s ni c ht ganz ei nf ac he
Auf ga be. Unki s Auf r uf a n di e
Ba n ds, i h m i hr e ge naue n Dat e n
z u über mi tt el n, e nt häl t unt er an-
der e m di e f r e un dl i c he Bi tt e de n
vol l st än di ge n Na me n anz uge be n.
Luxe mbur gi s c he Musi kerI nne n
ver st ecke n si c h mi t Vorl i e be hi n-
t er S pi t z na me n un d Ps e u d ony-

me n, wa hr s c hei nl i c h u m unauf-
f äl l i ger von ei ner Ban d z ur näc hs-
t e n z u wec hs el n.

Un ki: Ji dfere e we ess, wo u de
Gull Guit ar s pillt, me e wéi

he esc ht de Gull ri c ht eg?
Jos ée Hans e n: A wéi he esc ht

e n dan n?
Me hr de nn al s I deal i st e n, e nt-

pu p pe n si c h J os ée Hans e n un d
Unki al s e ngagi ert e Kä mpf er der
nati onal e n Musi ks z e ne. Ne be n
de m Tei l , der Über bl i ck ü ber di e
ei nz el ne n Ban ds gi bt, wi r d das
Rockl exi k on er gä nzt d urc h ei ne n
a nal yti s c her e n Tei l: Vo n de n
Fr a ue n i m Luxe mb ur ger Rock bi s
hi n z ur Pol i ti k der nati onal e n
Konz ert pr o mot er si n d al l e The-
me n vertr et e n. " Es ge ht dar u m z u

z ei ge n, das s Rock musi k auc h
hi er i n Luxe mbur g er nst ge no m-
me n wi r d", s agt J os ée Ha ns e n.

MU SI K

" Wéi h eesc ht d e
Gul l ri c ht eg ?"

______________________
Ban ds s ollt e n i hre Dat e n

bi s s pät est e ns de n 1. Okt o ber an
fol ge n de Adress e mail e n:

r oc kbuc hl ux4 @yah o o. fr
Für weit ere Infor mati o n gilt di e

Tel efo n n u m mer: 091 45 98 88

Ei n B art f ür Si o b h a n
( c m) - Da s Mu si k b u si n e s s
pr o d u zi er t mi t Vorl i e b e k o-
mi s c h e Vö g el u n d wei ß

di e s e e nt s pr e c h e n d z u ver -
mar kt e n. B ei d e m er st

2 3-j ä h ri g e n De ve n dr a B a n -
h ar t l i e gt z u n ä c h st di e Ver -

mut u n g n a h e, d a s s hi er wi e d er ei n mal ei n a uf k a u zi g
g e st yl t er L o- Fi Er e mi t al s " n e xt bi g t hi n g" g e h a n d el t wi r d.
Ab er , d a s z wei t e Al b u m d e s
b är ti g e n Wel t e n b u m ml er s mi t H a n g z u s el t s a me n Te xt e n
ü b er s ei n e Ge si c ht s b e h a ar u n g ( Thi s b e ar d i s f or Si o b-
h a n ) , b e wei st, d a s s si c h hi er i n d er Tat ei n gr o ß er S o n g-
wri t er pr ofi l i er t. B a n h ar t s ei n zi g ar ti g e s Gi t ar r e n s pi el u n -

t er mal t di e a n dr o g yn e Sti m me, di e Gri l l e n zi r p e n i m Hi n -
t er gr u n d u n d d a b ei l a s s e n L e o n ar d C o h e n, Ni c k Dr a k e
u n d B u c kl e y ( j u ni or u n d s e ni or ) gr ü ß e n. Di e Ei nf a c h h ei t,
di e si c h a n fr ü h e n F ol k- u n d Bl u e s a uf n a h me n ori e nti er t,
eri n n er t t ei l wei s e a u c h a n J ol i e H ol l a n d, di e mi t i h r e m
De b üt " Cat al p a" i n ä h nl i c h er F or m f ü r Auf s e h e n s or gt e.

Ma vi e e n r ose
( c m) - L e s j e u n e s mari é s
d oi ve nt voi r l a vi e e n r o s e,
voi l à e n t o ut c a s l a c o n cl u -
si o n à l a q u el l e ar ri ve nt
o bl i g at oi r e me nt l e s vi si -

t e u r - s e- s d u si t e
. P o u r t a nt i l

n e f a ut s u r t o ut p a s o u bl i er d e r é s er ver l a voi t u r e d e s e s
r ê ve s, mai s att e nti o n, si x moi s à l ' a va n c e. Et di r e q u e
l ' o n n e s e mari e pl u s . . . L' é q ui p e d e " L e mari a g e" pr ét e n d
i ci f o u r ni r a u x i nt er n a ut e s t o ut e s l e s i nf or mati o n s pr ati -
q u e s i n di s p e n s a bl e s à u n e c ér é mo ni e r é u s si e, d u g ât e a u

j u s q u' a u x c a d e a u x, e n p a s s a nt mê me p ar l a g ar d e d e
l ' é ve nt u el l e pr o g é ni t u r e. Mal h e u r e u s e me nt, l e s c o n s ei l s
n e r e g or g e nt p a s d' ori gi n al i t é: o n a p pr e n d ai n si q u e, c ôt é
al l i a n c e s, l a si mpl i ci t é r e st e d e ri g u e u r p o u r l e s h o m me s,
q ui " pr éf èr e nt t o uj o u r s l a si mpl i ci t é" . Et q u e l e vo ya g e d e
n o c e s d oi t êtr e " c el ui q u' o n n' o u bl i e j a mai s" , " or g a ni s é à

l a p er f e cti o n" , p o u r q u e ri e n n e vi e n n e e ntr a ver " c e s i n -
t e n s e s mo me nt s d e b o n h e u r" . De q u oi s e mettr e l a pr e s-
si o n a va nt mê me d e f ai r e s a d e ma n d e . . .

L u xe mb o ur g f or
exp atri at es
( c k) - Mi x Bi l l Br ys o-
n e s q u e t r a vel o g u e s wi t h
a n y g ui d e t o L u xe mb o u r g
a n d yo u g et Da vi d R o bi n -
s o n' s

. Fi n al l y a wh ol e b o o k h a s b e e n d e di c at e d t o t h e
c o u ntr y, i t s p e o pl e, a n d t h e l i f e st yl e of L u xe mb o u r g. I n
n o ot h er b o o k c a n o n e r e a d wh y Bri ti s h p e o pl e h a ve n e-
ver h e ar d of Di n n er f or On e, t h at r e st a u r a nt s ar e a maj or
ve n u e f or s o ci al i si n g, a n d t h at pr o p er ti e s i n L u xe mb o u r g
ar e ei t h er o wn e d b y t h e Cat h ol i c C h u r c h or b y t h e e st at e
a g e nt s. R o bi n s o n' s a c c o u nt i s l o a d e d wi t h i nf or mati o n
o n n ei g h b o u ri n g pl a c e s l i k e Tri er or Li è g e, or L u xe m-
b o u r g- ci t y' s c a s e mat e s, b ut i s al s o a p er s o n al st or y of
h o w h e d e ci d e d t o mo ve t o L u xe mb o u r g, fi n d a j o b, a
pl a c e t o l i ve a n d t a k e u p s al s a l e s s o n s. Wh e n yo u o n c e
b el i e ve d t h at L u xe mb o u r g i s al l b ut c u s h y mi d dl e- cl a s s,
b a n k s, a n d h ar mo ni o u s mul ti c ul t u r al i s m, t hi n k t wi c e a n d
r e a d t hi s b o o k.


